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Kinesiologie / Bioresonanz 
als Mosaiksteine 

einer ganzheitlichen Therapie 

Was wir wissen, ist ein Tropfen 
was wir nicht wissen ist ein Meer 

(Newton)
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Kinesiologie



Kinesiologie 
Kinesiologie ist eine effektive, ganzheitliche Methode, um Blockaden sowie 
Stressreaktionen abzubauen, Potenziale zu fördern und das Wohlergehen, die 
Gesundheit, die Leistungsfähigkeit und Lebensqualität zu verbessern. 
 

 
 
Das Handwerkszeug der Kinesiologie sind der sogenannte Muskeltest, oder 
die Radiästhesie mit Hilfe von Einhandruten, Wünschelruten oder Pendel. 
Mit diesen Hilfsmitteln wird der Körper „befragt“ was ihn belastet oder 
Blockaden hervorruft und mit welcher geeigneten Technik diese aufgelöst 
werden können. Dies funktioniert sehr klar und effektiv, da alle von uns 
gemachten Erfahrungen im Nervensystem und im Zellgedächtnis 
gespeichert sind. Zum Abbau und Ausgleich der Blockaden stehen der 
Kinesiologin / dem Kinesiologen verschiedene Techniken zur Verfügung, die 
individuell und punktgenau auf den Klienten abgestimmt werden. 
 
Kinesiologie beim Tier 
Da ein Tier nicht direkt getestet werden 
kann, wird in einem Surrogatverfahren 
(Vermittler oder Ersatz) getestet und 
behandelt. Dieser Vermittler kann ein 
Mensch oder etwas zum Tier Gehöriges 
sein, wie Haare, Federn, Blutstropfen, 
Harn, Kot oder Foto. 
Bei der Kinesiologie beim Tier muss die 
Möglichkeit in Betracht gezogen werden, 
dass das Tier allenfalls Menschen oder 
andere Tiere aus seinem Umfeld spiegelt. 
 

Bioresonanz 
Bioresonanz gehört wie auch die Akupunktur, die Homöopathie, und andere 
energetische Heilmethoden in den Bereich der regulativen Medizin  auch 
bekannt als Komplementärmedizin. 
 

 
 
Bei der Bioresonanz macht man sich die Tatsache zu Nutze, dass alle 
Materie verdichtete Energie ist und das alle Materie ein Frequenzmuster 
abstrahlt. Letztendlich beruhen alle diese Erkenntnisse auf der allgemeinen 
und speziellen Relativitätstheorie von Einstein. Er hat im Rahmen der 
Quantenphysik beweisen konnte, dass sich jedes Elemententeilchen als 
materielles Teilchen und als Welle beschreiben lässt. 
In der Bioresonanz werden die körpereigenen Frequenzmuster von 
pathogenen (krankmachenden) Zonen, Reflex- oder Schmerzzonen 
aufgenommen. Im Gerät werden sie moduliert und als Therapieimpulse 
wieder an den Patienten zurück gegeben. 
Die Therapieprogramme können individuell auf den Patienten abgestimmt, 
angewendet werden.  
 

Bioresonanz beim Tier 
Hier gelten die gleichen Kriterien und 
Anwendungsmöglichkeiten wie beim 
Menschen. 
 

Kinesiologie und 
Bioresonanz 
Beide Therapien können einzel für sich 
angewendet werden. Sie können aber 
auch als Ergänzung zueinander 
Anwendung finden. 

 

  


